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Usem Buech Gloggestube, Schwyzertüütschi Värs (Glarner

Mundart), Verlag Tschudi & Co., Glarus.

Blettertanz

's isch neimetwo e Chilbi gsy.
Di letscht im ganze Tal.

0 gfäschtet händs mit süessem Wy
Und bödelet im Saal!

Gäll, eimal chunt bi jedem Tanz
Der letschti Gygetuu.
1 d Schybe gits e bleiche Glanz,
Und d Lüüt gühnd still dervuu.

Der Gyger güflet ufe Huet
E Bändel vun're Frau
Und gaht dur ds Wirte Büchelguet
Heizue im Morgedtau.

Eerscht zmittst im Wald, da staht er still
Und spilt e lüpfigs Lied.
Weiss nüd, e wem er spile will:
Em Häärz? Em Laub? Em Riet?

Nu d Bletter gspüreds fryli schuu.
Das wirblet durenand!
Si tanzed nach em Gygetuu
E Wuehe wild dur ds Land.
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